
Gemeinde Gudow 
Der Vorsitzende  

Niederschrift 

über die Sitzung des Haupt- und Finanzausschusses der Gemeinde Gudow am 
Montag, den 16.03.2015; Sitzungssaal des Bürgerhauses, Kaiserberg 15 in 23899 
Gudow 

 

Beginn: 19:30 Uhr 
Ende: 21:40 Uhr 

 

Anwesend waren: 
 

Vorsitzender/Gemeindevertreter 
Meyer, Peter  

Bürgermeister 
Laubach, Dr. Eberhard  

Gemeindevertreter 
Burmeister, Thorsten  
Holst, Jürgen  
Roszewsky, Jörg für Herrn Strutz 

Gäste 
Baginski, Angelika  
Goebel, Horst  
Schmöckel, Thomas  
Sohns, Heinz ab 20:15 Uhr zu TOP 5 
Döffinger, Dörte Kindergartenleitung 
Kelling Kindergartenbeirat 
Peth Kindergartenbeirat 
Rath Kindergartenbeirat 
 
 

Abwesend waren: 
 

Gemeindevertreterin 
von Bülow, Ilsabe entschuldigt 

Gemeindevertreter 
Möllmann, Lübbert entschuldigt 
Strutz, Rene entschuldigt 



Tagesordnung: 

Öffentlicher Teil 

1)  Eröffnung, Begrüßung und Feststellung der Beschlussfähigkeit 
 
 

 

2)  Beschlussfassung über nichtöffentliche (NÖ) Sitzungsteile 
 
 

 

3)  Niederschrift vom 29.01.2015 
 
 

 

4)  Bericht des Bürgermeisters 
 
 

 

5)  Beratung und Beschlussempfehlung zur Bildung einer Familiengruppe (Kita) 
 
 

 

6)  Beratung und Beschlussempfehlung zur Personalsituation in der Kita 
 
 

 

7)  Beratung und Beschlussempfehlung zu den Kita-Benutzungsgebühren 
 
 

 

8)  Information zum Kita-Verwaltungskostenbeitrag 
 
 

 

10)  Verschiedenes 
 
 

 

 
 
 



 
 

Tagesordnungspunkte 
 

Öffentlicher Teil 

1) Eröffnung, Begrüßung und Feststellung der Beschlussfähigkeit 
  

Beratung: 
Der Vorsitzende, Herr Meyer eröffnet die Sitzung und begrüßt alle Anwesenden, 
besonders die Damen vom Kindergartenbeirat, Frau Kelling, Frau Rath und Frau 
Peth sowie die Leiterin Frau Döffinger. 
Herr Möllmann und seine Vertreterin Frau von Bülow fehlen entschuldigt und für 
Herrn Strutz ist Herr Roszewsky anwesend, so dass der Ausschuss beschlussfä-
hig ist.  
 
 

  
2) Beschlussfassung über nichtöffentliche (NÖ) Sitzungsteile 
  

Beratung: 
Herr Meyer beantragt den TOP 9 nicht öffentlich zu beraten. 
 
Abstimmung: Ja: 4  Nein: 0  Enthaltung: 0 
 
Abwesenheit: 
Aufgrund § 22 GO waren keine/folgende Gemeindevertreter/innen von der Bera-
tung und Abstimmung ausgeschlossen. 
 
 

  
3) Niederschrift vom 29.01.2015 
  

Beratung: 
Es werden keine Einwände erhoben. 
 

  
4) Bericht des Bürgermeisters 
  

Beratung: 
Der Bürgermeister berichtet, dass zurzeit im Bürgerhaus 8 Asylanten unterge-
bracht sind.  
Wegen der Umstellung auf die Doppik wurden zur Vermögenserfassung, zusam-
men mit Herrn Brütt vom Amt, diverse Flächen erfasst.  
 
Es hat ein Treffen mit der Feuerwehr, der Unfallkasse und den Gemeindevertre-
tern stattgefunden. 
Hier hat sich herausgestellt, dass der Standort Schule, für ein neues Feuerwehr-
gerätehaus, ausscheidet. 
Der Standort Bürgerhaus hat erste Priorität, der Standort Dorfpark fällt eher weg, 
da er zu klein erscheint.  
 
Weiter berichtet der Bürgermeister, dass die Gemeinde, aufgrund der Umstellung 
der Straßenlaternen auf LED Lampen, am Ende des Jahres 2014 schon mehr 
Geld eingespart hat, als die Lampen gekostet haben.  



 
  
5) Beratung und Beschlussempfehlung zur Bildung einer Familiengruppe 

(Kita) 
  

Beratung: 
Herr Meyer stellt die Vorlage vor.  
Es kommt zu einer regen Diskussion. 
 
Der Kita-Beirat teilt mit, dass zu diesem Thema der Beirat ein Recht auf Mitwir-
kung hat. Hierzu hätte vorab eine Beiratssitzung stattfinden müssen.  
Da es aber eine Frist beim Kreis gibt, bis wann eine Änderung des Bedarfsplans 
beantragt werden muss (27.3.2015), wird der Vorsitzende gebeten beim Kreis um 
eine Fristverlängerung zu bitten. 
 
 
Beschluss: 
Der Haupt- und Finanzausschuss der Gemeinde Gudow empfiehlt der Gemein-
devertretung zu beschließen, dass zum Beginn des neuen Kita-Jahres (1. August 
2015) die Elementargruppe (8:00 – 14:30 Uhr) in eine altersgemischte Gruppe 
umgewandelt und beim Fachdienst Kindertagesbetreuung des Kreises mit Be-
gründung fristgerecht angemeldet wird.  
 
 
Abstimmung: Ja: 3  Nein: 1  Enthaltung: 0 
 
Abwesenheit: 
Aufgrund § 22 GO waren keine/folgende Gemeindevertreter/innen von der Bera-
tung und Abstimmung ausgeschlossen. 
 

  
6) Beratung und Beschlussempfehlung zur Personalsituation in der Kita 
  

Beratung: 
Herr Meyer stellt die Vorlage vor. 
Herr Holst fragt an, ob diese Stelle im Stellenplan vorgesehen ist und wie hoch 
die Kosten ausfallen. 
Diese Stelle muss noch für den Stellenplan beantragt werden und zu den Kosten 
wird in TOP 7 beraten.  
Frau Rath vom Elternbeirat bittet darum, einen Stellenplan zu bekommen. 
Herr Goebel will mit Herrn Frank aus Büchen sprechen, und abklären, wie sich 
die Kosten für einen Kindergarten zusammensetzen.  
 
 
Beschluss: 
Der Haupt- und Finanzausschuss empfiehlt der Gemeindevertretung zu veranlas-
sen, dass bei Einrichtung einer Familiengruppe rechtzeitig zum Sommer 2015, 
falls erforderlich, der Kita Stellenplan um eine Vollzeitstelle erweitert und mit einer 
pädagogischen Kraft besetzt wird. 
 
Abstimmung: Ja: 4  Nein: 0  Enthaltung: 0 
 
Abwesenheit: 
Aufgrund § 22 GO waren keine/folgende Gemeindevertreter/innen von der Bera-
tung und Abstimmung ausgeschlossen. 



 
  
7) Beratung und Beschlussempfehlung zu den Kita-Benutzungsgebühren 
  

Beratung: 
Der Vorsitzende zitiert aus der Beschlussvorlage und ergänzt dass der Amtsaus-
schuss in Büchen für die Kita Gudow einen Verwaltungskostenbeitrag in Höhe 
von 
3 % der Ausgaben des Kita-Haushaltes aus dem Vorjahr beschlossen hat. Des-
halb erhöhen sich die Kita-Betriebskosten in 2015 noch um ca. 14.500€. 
Es entsteht eine rege Diskussion. 
Herr Meyer strebt an, dass die Eltern ein Drittel der Betriebskosten tragen sollten. 
Frau Rath fordert, dass (wenn denn überhaupt erhöht werden muss) im Krippen-
bereich prozentual mehr erhöht werden müsste als im Elementarbereich. 
Herr Sohns vertritt die Meinung, dass es ausreicht, wenn die Eltern nur 30% der 
Betriebskosten erstatten, dass eine lineare Erhöhung der Gebühr falsch ist und 
dass vom Amt eine Kalkulation vorgelegt werden muss. 
 
Beschluss: 
Der Haupt- und Finanzausschuss empfiehlt der Gemeindevertretung zu beschlie-
ßen, dass die Benutzungsgebühren für die Kindertagesstätte in Gudow mit Wir-
kung zum 01.05.15 im Mittel um 5 % angehoben werden.  
 
Abstimmung: Ja: 2  Nein: 0  Enthaltung: 2 
 
Abwesenheit: 
Aufgrund § 22 GO waren keine/folgende Gemeindevertreter/innen von der Bera-
tung und Abstimmung ausgeschlossen. 
 
Der Beschluss ist nicht angenommen.  
 
 

  
8) Information zum Kita-Verwaltungskostenbeitrag 
  

Beratung: 
Herr Meyer berichtet, dass das Amt Büchen einen Verwaltungskostenbeitrag von 
Gudow für seine Arbeiten für den Kindergarten erheben will.  
Auf Nachfrage bei der Kommunalaufsicht, wird mitgeteilt, dass die Erhebung die-
ses Beitrags rechtens ist.  
Als Bemessungsmaßstab wurden von Amtsausschuss 3 % des Kindergarten-
haushalts des Vorjahres beschlossen. Der Antrag von Herrn Meyer, eine Umlage 
pro Kita-Platz (127,56€) zu beschließen, wie ihn das Amt auch an die kirchlichen 
Träger zahlt, wurde abgelehnt. 
Herr Holst bittet um eine Kopie des Schreibens der Kommunalaufsicht. 
Weiter möchte er von Herrn Frank ein Schriftstück wie er auf die 3 % kommt.  
 
Nachdem sich keine weiteren Punkte mehr ergeben, schließt der öffentliche Teil 
um 21:15 Uhr.  
 
 

  
10) Verschiedenes 
  

Beratung: 



Herr Schmöckel fragt nach, ob schon Schulverbandsumlage-Geld bezahlt wurde. 
Der Bürgermeister verneint das. Der Vorgang liegt beim Anwalt. 
 
Frau Baginski will wissen wie weit es mit der Breitbandversorgung ist. Der 
Bürgermeister hat die Information, dass ab 09.03.15 die Hausanschlüsse fertig-
gestellt werden sollen. 
 
 
Herr Meyer teilt mit, dass Gudow an dem Kreiswettbewerb „Unser Dorf hat Zu-
kunft“ bewerben will. Das Thema in diesem Jahr lautet ‚Klimaschutz und Energie-
versorgung‘. 
Gudow hat durch seinen Umbau der Straßenlaternen, die Ausrüstung von  
mehreren Abwasserpumpstationen mit Funk-Störungsmeldern, erhebliche  
Energieeinsparungen in der Gemeindebücherei und seine Mitarbeit am integrier-
ten Klimaschutzprojekt des Amtes sowie dem Wunsch, das ‚Pilotprojekt Klein-
wind-kraftanlagen‘ auf dem Klärwerksgelände zu errichten, gute Chancen in die-
sem Wettbewerb. 
Herr Holst bittet darum dieses Thema in der Gemeindevertretung zu beschließen.  
 
Nachdem sich keine weiteren Punkte mehr ergeben, schließt Herr Meyer die Sit-
zung um 21:40 Uhr.  
 
 
 

  
 
 
 
 

           gez. Peter Meyer ...........   ..................................................  
 Peter Meyer Claudia Edler 
 Vorsitzender  Schriftführung 
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